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Damen Bezirksliga

SV Beuren : TTF Kißlegg II 
Samstag, 07.12.2024, 14:30 Uhr

7:3 Heimsieg in der Damen Bezirksliga für den SV Beuren

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Beuren in der Damen Bezirksliga gegen die TTF
Kißlegg II durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden und
wurde vorwiegend durch Silvia Tasch, die ihre Partien allesamt gewann, entschieden.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Tasch / Küchle überzeugten im Doppel gegen Halder / Gut,
das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbuchen konnten. Deutlich nach Sätzen war indes die Drei-Satz-Pleite von
Schwarz / Vlakhnova gegen Schneider / Ewald. Silvia Tasch gewann ihr Spiel gegen Melanie Halder
sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Der Zwischenstand nach dem
dritten Spiel des Nachmittags lautete damit 2:1. Unglücklich war Sonja Küchle anschließend in der
Begegnung gegen Chiara Schneider, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit
einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Jessica Schwarz hatte
anschließend ihre Gegnerin Birgit Gut beim klaren 11:4, 11:3, 11:2 insgesamt im Griff und ließ ihr
keine echte Chance, so dass sie ihrer deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf
gerecht wurde. Anna Vlakhnova konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Lea
Ewald beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Der Spielstand
zu diesem Zeitpunkt lautete somit 4:2. Probleme zu Beginn des Spiels musste Silvia Tasch zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg eingetütet war. Sonja Küchle verlor ihr Match indessen gegen
Melanie Halder unterm Strich eindeutig und überraschend nach Sätzen mit 9:11, 9:11, 6:11. Da war
final wirklich nichts zu holen. 4:5 (Küchle) bzw. 3:2 (Halder) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit einem Sieg im
Entscheidungssatz ging die im Vorfeld anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als
sehr eindeutige Angelegenheit für Jessica Schwarz eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Jessica Schwarz gewann gegen Lea Ewald mit 3:2. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Beim folgenden 11:2, 11:1, 11:3 gegen Birgit Gut
fand Anna Vlakhnova von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Wie eindeutig es in dem Spiel
zuging, unterstreicht auch die Tatsache, dass Vlakhnova ihrer Gegnerin weniger als acht Punkte in
allen drei Sätzen im Gesamten überließ. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen
Endstand von 7:3 für den SV Beuren.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Beuren nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das nächste
Spiel gegen den TSV Laubach am 25.01.2025 möglichst erneut siegreich zu gestalten. Das Team
der TTF Kißlegg II wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel am 18.01.2025 gegen
den SSV Kau erneut versuchen, Punkte einzufahren.

 Statistik:
 SV Beuren

Doppel: Tasch / Küchle 1:0, Schwarz / Vlakhnova 0:1 
Einzel: S. Tasch 2:0, S. Küchle 0:2, J. Schwarz 2:0, A. Vlakhnova 2:0 
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 TTF Kißlegg II
Doppel: Halder / Gut 0:1, Schneider / Ewald 1:0 
Einzel: M. Halder 1:1, C. Schneider 1:1, B. Gut 0:2, L. Ewald 0:2


